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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 

 
 
 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 6431/J-NR/2015 betreffend "Verbesserung 
Polytechnischer Schulen: Schulversuch PTS 2020", die die Abg. Ing. Robert Lugar, Kolleginnen 
und Kollegen am 8. September 2015 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 
 
Zu Frage 1 lit. a: 
Im Schuljahr 2013/14 nahmen folgende Schulen am laufenden Schulversuch „PTS 2020“, der 
bis 2016/17 angesetzt ist, teil: 
 

Schule PLZ Ort Adresse 
PTS Eisenstadt 7000 Eisenstadt Rosentalweg

PTS Spittal/Drau 9800 Spittal/Drau Dr. Arthur-Lemisch-Platz 3 

PTS Villach 9500 Villach Richard-Wagner-Straße 21 

PTS Mödling 2340 Mödling Dr. Hanns Schürff-Gasse 51 

PTS Altenmarkt 5541 Altenmarkt Römerstraße 165

PTS Leibnitz 8430 Leibnitz Karl Morre-Gasse 16

PTS Rottenmann 8786 Rottenmann Schulallee 147b

PTS Wörgl 6300 Wörgl Unterguggenbergerstraße 8 

PTS Reutte 6600 Reutte Gymnasiumstraße 14 

PTS Bludenz 6700 Bludenz Unterfeldstraße 25

PTS Wien 22 1220 Wien Wintzingerodestraße 1-3 

 
Zu Frage 1 lit. b: 
Individualisierung und Modularisierung bilden die Schwerpunkte bzw. Intentionen im bundes-
weiten Rahmenmodell des Schulversuches „PTS 2020“. Diese konzeptiven Schwerpunkte sind 
wie auch die in der gegenständlichen Parlamentarischen Anfrage angeführten Schwerpunkte 
Berufsorientierung und Persönlichkeitsentwicklung keine Wahlschwerpunkte, sondern werden 
als Entwicklungsziele in allen Pilotschulen in schulautonomen Ausprägungen umgesetzt. 
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Zu Frage 1 lit. c: 
Dazu wird auf nachstehende Aufstellung hingewiesen: 
 

Schule Schülerinnen Schüler gesamt
PTS Eisenstadt 15 26 41 

PTS Spittal 24 95 119 

PTS Villach 36 76 112 

PTS Mödling 60 38 98 

PTS Altenmarkt 26 43 69 

PTS Leibnitz 31 75 106 

PTS Rottenmann 26 50 76 

PTS Reutte 26 61 87 

PTS Wörgl 23 67 90 

PTS Bludenz 38 52 90 

PTS Wien 22 53 33 86 

Quelle: Evaluationsbericht zum ersten Schulversuchsjahr (2013/14)

 
Zu Frage 1 lit. d bis f: 
Daten zur weiteren Berufslaufbahn der im Modellversuch befindlichen Schülerinnen und Schüler 
sind im Evaluationskonzept nicht vorgesehen und liegen dem Bundesministerium für Bildung 
und Frauen auch nicht vor. 
 
Zu Frage 1 lit. g: 
Schulversuche im Bereich der allgemein bildenden öffentlichen Pflichtschulen sind, 
entsprechend der jeweils gültigen Rundschreiben des Bundesministeriums für Bildung und 
Frauen, im Rahmen der genehmigten Stellenpläne der Länder zu bedecken und daher seitens 
des Ressorts kostenneutral. 
Die Kosten für den Schulversuch „PTS 2020“ sind aus Sicht der Planstellenzuteilung des 
Bundes an die Länder daher ebenfalls im gesamten Volumen der genehmigten Planstellen eines 
Schuljahres enthalten. Ein allfälliger Planstelleneinsatz seitens der Dienstbehörden in den 
Ländern zum Zwecke der Pilotierung an Polytechnischen Schulen kann nur von diesen beant-
wortet werden. 
 
Zu Frage 2 lit. a: 
Im Schuljahr 2013/14 besuchten 16.367 Schülerinnen und Schüler, davon 5.910 Schülerinnen 
und 10.457 Schüler, eine der 247 Polytechnischen Schulen. 
 
Zu Frage 2 lit. b: 
Im Schuljahr 2013/14 besuchten 4.566 Schülerinnen und Schüler mit „anderer Erstsprache als 
Deutsch“ (Die Datenbasis bildet die jeweils erste Angabe zum Erhebungsmerkmal „im Alltag 
gebrauchte Sprache(n)“ für die einzelnen Schülerinnen und Schüler in der Bildungs-
dokumentation) eine Polytechnische Schule, davon 1.763 Schülerinnen und 2.803 Schüler. 
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Zu Frage 2 lit. c und d: 
Daten zur individuellen Berufslaufbahn nach Abschluss der Schulpflicht liegen im Bundes-
ministerium für Bildung und Frauen nicht auf. 
 
 
 

Wien, 5. November 2015 
Die Bundesministerin: 

 
 
 
 
 
 

Gabriele Heinisch-Hosek eh. 
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